5.19 Antrag auf Bestellung eines Nachtragsliquidators
	FN [Firmenbuchnummer mit Prüfbuchstaben]
An das
[angerufene Gericht]
F I R M E N B U C H S A C H E
Antrag auf Bestellung eines / r Nachtragsliquidators / in
Antragsteller:	[Vorname Zuname, Geburtsdatum, PLZ, Ort, Straße Nummer]
Beilage:	./A	Kaufvertrag in beglaubigter Kopie vom [Datum]
	./B	Grundbuchsauszug vom [Datum]
In dem vom [angerufenen Gericht] geführten Firmenbuch war unter FN [Firmenbuchnummer mit Prüfbuchstaben] die Firma [Firma … Gesellschaft mbH] mit dem Sitz in [Ort] eingetragen. Diese Gesellschaft wurde nach der Abwicklung eines Konkursverfahrens (der Konkurs wurde nach Verteilung des Massevermögens aufgehoben) gem § 2 AmtsLG (de lege lata § 40 FBG) von Amts wegen im Firmenbuch gelöscht.
Zugunsten dieser gelöschten Gesellschaft ist aufgrund einer Exekutionsbewilligung zu * E ***/** des BG **** ob der Liegenschaft EZ *** Grundbuch **** L***** zu C-LfNr. * ein zwangsweise begründetes Pfandrecht mit einer Kapitalforderung von ATS ***,– (EUR **,**) einverleibt.
Da ich diese Liegenschaft käuflich erworben habe, stelle ich als Beteiligter (iSd § 40 Abs 4 FBG) den Antrag, das [angerufene Gericht] möge für die gelöschte Gesellschaft gem § 40 Abs 4 FBG einen Nachtragsliquidator bestellen, welcher insbesondere ermächtigt ist, die Einstellung der Exekution gem § 39 (1) Z 6 EO und die Löschung des Pfandrechtes zu beantragen.
Ort, Datum,
(Unbeglaubigte) Unterschrift des Antragstellers
